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Rathaus Windhausen, Besuche
sind nach vorheriger Terminverein-
barung möglich, es besteht Pflicht
zum Tragen einer medizinischen
Maske bzw. FFP2-Maske, Erfassung
der Kontaktdaten über Luca-App
oder schriftlich. Termine können
telefonisch unter (05327) 580 oder
der Durchwahl des Ansprechpart-
ners bzw. per E-Mail an rat-
haus@gemeinde-bad-grund.de ver-
einbart werden.
Die Tourist Information im Ge-
sundheitszentrum Bad Grund ist
von Montag bis Freitag von 8 bis 18
Uhr und Samstag und Sonntag von
10 bis 12 Uhr geöffnet.
Waldgaststätte Iberger Albert-
tum, vom 1. Juli bis 31. August täg-
lich 11 bis 18 Uhr.
Höhlen-Erlebnis-Zentrum Iber-
ger Tropfsteinhöhle, geöffnet Mon-
tag bis Sonntag 10 bis 17 Uhr, die
Untertagewelt der Iberger Tropf-
steinhöhle und das Museum kön-
nen aber ausschließlich nach tele-
fonischer Voranmeldung besichtigt
werden. Cafeteria und Shop sind
geöffnet.
Das Fitnessstudio Bad Grund ist
geöffnet, eine vorhergehende An-
meldung ist erforderlich unter der
Telefonnummer 05327/7007-21.
Bücherei Badenhausen während
der Sommerferien geschlossen.
Bücherei Gittelde während der
Sommerferien geschlossen.

Alle Angaben ohne Gewähr.

Redaktion der Seite Bad Grund
Kathrin Franke
badgrund@harzkurier.de

Küche am Alten Schulhof ist
renoviert und einsatzbereit
Große Spendenbereitschaft bringt „echten Mehrwert“ für Gittelde.
Von Herma Niemann

Gittelde. Sie ist fertig, modern und
bietet viel Arbeitsfläche. Und wenn
die Corona-Krise nicht wieder ihr
Übriges tut, kann die Küche in der
Heimatstube des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Gittelde (HGV)
endlich wieder für Veranstaltungen
genutzt werden. Die Küche ist im
Übrigen für alle Veranstaltungen im
und um das Gemeindezentrum auf
dem Alten Schulhof da.
Am vergangenen Freitag bedank-

ten sich der HGV und die ehren-
amtlichenMitwirkendendes Sanie-
rungsprojektes bei den Sponsoren.
Rund 7.500 Euro hat die Sanierung
derKüchemit neuenMöbeln inklu-
sive der Fußboden- undMalerarbei-
ten gekostet, berichtet die zweite
Vorsitzende des HGV, Lotte Luck.

Jeweils1.000Eurokamenvonder
Sparkassenstiftung und aus dem
Ehrenamtsfonds desEnergieversor-
gersHarzEnergie. 1.500 Euro stam-
men aus den Erlösen des vergange-
nen Weihnachtsmarktes, rund 700
Euro Nachlass gab es von Küchen
Höhne als Spende und schlussend-
lich beteiligte sich die Gemeinde
BadGrundmit 3.500 Euro. „Wir be-

danken uns für die großzügigen
Spenden, ohne die dieses Projekt
nicht realisierbar gewesen ist“, be-
tonte der erste Vorsitzende des
HGV und Ortsbürgermeister, Olaf
de Vries.
Die jetzt sanierte Küche passe

hervorragend in das Ensemble am
Alten Schulhof, zumal ja nun auch
das Gemeindezentrum saniert und
barrierefrei gestaltet sei. „Das ist ein
Zugewinn für die Gemeinschaft“,
so de Vries.
Als eine echtenMehrwert für den

Ort bezeichnete der Bürgermeister
der Gemeinde Bad Grund, Harald
Dietzmann, die frisch sanierte Kü-
che.Die großeSpendenbereitschaft

zeige viel Verbundenheit, zum
einen die der Gittelder Vereine, die
über den Weihnachtsmarkt Geld
für das Gemeinschaftsprojekt „Kü-
che“ erwirtschaftet haben. Zum an-
derenaberauchdiederSparkassen-
stiftung und des Ehrenamtsfonds
der Harzenergie, die mit ihrem
Sponsoring wesentlich zur Förde-
rung des örtliche Gemeinwesens
beitragen, so Dietzmann.
DeralteSchulhofhat sich imLau-

fe der Jahre zu einer Art Dorfmittel-
punkt entwickelt. Das Pfarrhaus,
die Mauritius Kirche und das Ge-
meindezentrum liegen drum he-
rum. Auch die DLRG Ortsgruppe
Westharz hat dort ihr Vereinsheim

sowie der Heimat- und Geschichts-
verein (HGV) seine Heimatstube
mit der großen Ausstellungsscheu-
ne über alte landwirtschaftliche Be-
rufe.

Küche steht nun zur Verfügung
Über das Jahr verteilt finden unter
normalen Umständen auf dem al-
ten Schulhof verschiedene Märkte,
Feste und Feiern statt, die immer
zahlreiche Besucher aus Nah und
Fern anlocken. Die Vereine tagen
kostenlos im Gemeindezentrum,
das aber ebenso von Privatleuten
angemietet werden kann. In jedem
Fall kann die Küche in der Heimat-
stube des HGV benutzt werden.

Frank Uhlenhaut (Kommunalmanager der Harz Energie), Sparkassen-Vorstand Uwe Maier, Jörg Stockhusen (Filial-
bereichsleiter Gittelde/Bad Grund), Lotte Luck, Olaf de Vries, Harald Dietzmann und Joachim Grupe (Vertreter Or-
ganisation Weihnachtsmarkt) bei der Besichtigung der neuen Küche (von links). FOTO: HERMA NIEMANN / HK

Verrückte Laufbürste, Kettenreaktion oder
Solarmobil in den Ferien selber bauen
Die Stiftung Niedersachsenmetall ist auch in diesem Jahr mit einem Tüftlerworkshop beim
Ferienprogramm der Gemeinde Bad Grund vertreten.
Badenhausen. Damit die Sommerfe-
rien keine Langeweile aufkommen
lassen, hat die hauptamtliche Ju-
gendpflegerin der Gemeinde Bad
Grund, Melanie Henschel, mit
ihrem Team wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die Bei-
ne gestellt.
Und da der Tüftlerworkshop der

Stiftung Niedersachsenmetall
schon im vergangenen Jahr sehr gut
bei den Jugendlichen angekommen
war, ist diese kreative Aktion auch
diesmal wieder mit dabei.
DieAktion richtet sichan Jugend-

liche zwischen neun und 14 Jahren
und findet inderZeit vom18.bis25.
August statt. Zur Auswahl stehen
drei Workshops. Die Schüler kön-
nen sich entscheiden, ob sie vonZu-
hause aus ein Solarmobil, eine Ket-
tenreaktion oder eine verrückte
Laufbürste bauen wollen.

Virtuelle Begleitung per Videokonfe-
renz beim Workshop
HilfebeimBauenkannsichvonden
Eltern, Großeltern, Geschwistern
oder Freunden eingeholt werden.
Gemeinsam aktivwerden und tech-
nisches und kreatives Geschick zei-
gen, ist angesagt.
DieTüftlerworkshopswerdenvir-

tuell von Mitarbeitern der Stiftung
Niedersachsenmetall begleitet. Es
gibt zu Beginn der Aktion eine ge-
meinsame Auftaktvideokonferenz.

DarinwerdenTipps gegebenundal-
le Tüftler können sich kennen ler-
nen. Fragen werden in den Tüftler-
sprechstunden beantwortet.

Ab dem 11. August werden die Tüftler-
boxen verschickt
Die Termine zu den Auftaktvideo-
konferenzen und den Sprechstun-
den mit den nötigen Zugangsdaten
erhalten alle Angemeldeten in der
Tüftlerbox, die per Post ab dem 11.
August zugeschickt wird.
In der Tüftlerbox sind bereits alle

wichtigen Materialien für den Bau

der entsprechenden Fahrzeuge/
Mobile vorhanden, diese können
aber noch mit anderen Dingen von
Zuhause verschönert und berei-
chert werden.

Anmeldung über die Jugendpflege
der Gemeinde
Eine Anmeldung ist über die Ju-
gendpflege der Gemeinde Bad
Grund nötig. Der Informationslink
ist über www.stiftung-niedersach-
senmetall.de/ferien_zu_hause ab-
rufbar.
Das Programm kann auf der

Homepage der Gemeinde Bad
Grund auf www.gemeinde-bad-
grund.de (unter Ferienprogramm
2021) eingesehenwerden. Bei Face-
book werden die Links veröffent-
licht.
Informationen zum Ferienpro-

gramm gibt es bei Melanie Hen-
schel unter z05522/869427.
Bei Fragen zum Tüftlerworkshop

steht der Bildungsreferent der Stif-
tung Niedersachsenmetall, Reiner
Müller, unter z0551/49947913
oder per Mail reiner.muel-
ler@bnw.de zur Verfügung. hn

Reiner Müller von der Stiftung Niedersachsenmetall und die Jugendpflegerin Melanie Henschel FOTO: HN / HK

„Wir bedanken uns
für die großzügigen
Spenden, ohne die
dieses Projekt nicht
realisierbar gewesen
ist.“
Olaf de Vries, Vorsitzender des HGV

Oberschule
radelt fürs
Klima
Schule belegt 1. Platz
in Pro-Kopf-Wertung.
Badenhausen. Um für den Ausbau
derRadinfrastrukturzuwerbenund
um CO2 zu sparen, ruft das Land
seit Jahren zum Radfahren auf.
Unter dem Titel „Stadtradeln“ kön-
nen sich Kommunen zum gemein-
schaftlichen Kilometer sammeln
anmelden. Die Teams reichen von
Fußballvereinen, Firmen, Kranken-
häusern, Radclubs und Stadtver-
waltungen bis hin zu Schulen.
In diesem Jahr war zum ersten

Mal auch die Oberschule Baden-
hausen dabei. In der Unterkatego-
rie „Schulradeln“ erradelte die
Schule innerhalb des Aktionszeit-
raums von dreiWochenmit 21 akti-
ven Teilnehmern 6.198 km.

16. Platz im Landkreis Göttingen
ImLandkreisGöttingen belegte die
Schule den 16. Platz von 141 akti-
ven Teams. Bei den Kilometern pro
Kopf konnte die OBS sich den ers-
ten Platz der Schulwertung im
Landkreis sichern.
In derAppoder amLaptopkonn-

te täglich das spannende Kopf- an
Kopf-Rennen des Schulsozialarbei-
ters Matthias Jung (mit final 1.173
km) und des Osterodes Pascal Spit-
kowski (mit 1.398,4km)beobachtet
werden. Kai Weidenbecher und die
Lehrerin Isabel Schäfer lagen mit
923,9 und 811,6 km dahinter, der
Sechstklässler Elias Kronjäger fuhr
mit 301,1kmdiemeistenSchülerki-
lometer.

Teilnahme auch im nächsten Jahr
Vielleicht lassen sich im kommen-
den Jahr nochmehr Schüler undEl-
tern überzeugen, an der Aktion teil-
zunehmen und Bus und Auto für
dreiWochen gelegentlich gegen das
Rad einzutauschen. Dabei wird
nicht nur jedeMengeCO2undZeit
an der Bushaltestelle gespart, son-
dern auch gleich die Sauerstoffver-
sorgung und Fitness verbessert.

Kiga: Grillen
zum Abschluss
Lange Tradition des
Gittelder Kindergartens
„Rappelkiste“.
Gittelde. Im DRK-Kindergarten
„Rappelkiste“ inGittelde gab es vor
dem Beginnder Sommerferien,wie
schon seit vielen Jahren, wieder ein
gemeinsames Abschluss-Grillen.
Einige der 14 Kinder, zum Bei-

spiel diemitGeschwisterkindern in
der Schule oder die, die schon mit
ihren Eltern im Urlaub waren, hat-
ten an dem Tag bereits schon Fe-
rien.

Grillen gehört lange als Abschluss da-
zu
„Das gemeinsame Grillen gehört
schon lange als Abschluss dazu und
nachdenFerien, die bis zum16.Au-
gust dauern, freuen wir uns auf die
neuen Kindergartenkinder“, so die
Leiterin Petra de Vries. hn

Es gab leckere Bratwürste und Ba-
guette. FOTO: HERMA NIEMANN / HK

SPD Bad Grund
spendet 250 Euro
für Ferienprogramm
Badenhausen. Schon zum zweiten
Mal infolge hat der SPDOrtsverein
derGemeindeBadGrund250Euro
für die Aktionen der Jugendpflege
im Ferienprogramm gesponsert.
Normalerweise unterstützt der
Ortsverein schon seit vielen Jahren
die Auftaktveranstaltung des Fe-
rienprogrammsmitWürstchen und
Getränken. Wegen der Corona-Kri-
se ist diese Aktion in diesem Jahr je-
doch erneut ausgefallen.
„Wir spenden sehr gerne, weil wir

finden, dass Melanie Henschel und
Rebecca Singh eine enorme Arbeit
im Jugendcafé leisten“, sagte die
Vorsitzende des Ortsvereins, Karin
Blume-Gebhardt bei der Spenden-
übergabe. Den Kindern in den
Schulferien und trotz Corona solch
vielfältige und spannendeAktionen
zu bieten, sei ein ganz wichtiger
Baustein fürderenZukunft. „Das ist
eine wichtige Arbeit und wir wün-
schen den Kindern viel Spaß und
einen unbeschwerten Sommer“, so
die Vorsitzende.

Durch Spenden können Beiträge nied-
rig gehalten werden
„Auch in Corona-Zeiten werden
wir nicht vergessen, das freut uns
sehr“, so die hauptamtliche Jugend-
pflegerin Melanie Henschel. Wich-
tig und gut sei auch, dass trotz der
widrigen Umstände die Aktionen
imFerienprogrammunterdengege-
ben Auflagen überhaupt angeboten
werdenkönnen, damit denKindern
in den langen Ferien nicht die „De-
ckeauf denKopf fällt“. Zudemkön-
nen durch die Spenden auch die
Beiträge für die Aktionen so klein
wie möglich gehalten werden. hn
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